
Momento Schule Augsburg 
Mindelheimerstraße, 86154 Augsburg,  
Mail: info@momento-schule.de momento-augsburg.de

Wir wählen keine Kinder aus - wir prüfen gemeinsam mit Familien, ob der Weg an der Momento Schule 
Augsburg für alle tragfähig ist.

Informationen zum  
Aufnahmeverfahren an der 
Momento Schule Augsburg

Phase 1: Infoabend/Erste Begegnung
Schulträger und Schulleitung stellen interessierten Eltern und Sorgeberechtigtendas Konzept 
der Momento Schule Augsburg vor. Nächster Termin: 26.02.26, 18 Uhr

Wichtig: Einreichung der Absichtserklärung sowie dem Informationsbogen

Phase 2: Entdeckungszeit für Kinder / Eltern
Die Kinder erleben einen Nachmittag in der Lernumgebung, probieren Materialien aus und 
treten in Interaktion mit den Lernbegleitungen. Das Team beobachtet pädagogisch fundiert, 
um ein differenziertes Bild der individuellen Stärken, Interessen und Entwicklungsbedarfe zu 
gewinnen. Die Eltern erleben einen Vormittag in der Lerngruppe und kommen vor und nach 
der Hospitation ins Gespräch mit den Lernbegleitern.

Phase 3: Gespräch zur gemeinsamen Perspektive
Dieses Gespräch dient dem offenen Austausch zwischen Schule und Familie. Es ist kein 
Prüf- oder Auswahlgespräch, sondern ein kooperativer Dialog über die zukünftige Lern- und 
Entwicklungsbegleitung des Kindes.

Phase 4: Entscheidung & Rückmeldung
Die Entscheidung über die Platzvergabe erfolgt auf Grundlage einer sorgfältigen Gesamt-
betrachtung der Gruppe. 

Kein einzelnes Kriterium ist ausschlaggebend; die Entscheidung reflektiert das Gesamtbild 
der zukünftigen Lerngruppe. Die Rückmeldung erfolgt innerhalb eines klar definierten  
Zeitrahmens in wertschätzender Form.

Stand: Januar 2026

Info für das Schuljahr 2026/27: Bitte melden Sie Ihr Kind zunächst regulär an der zuständigen Sprengel- 
schule an. Die Schuleinschreibung in Augsburg findet vom 09.03. bis 13.03.2026 statt. Nach unserem Auf-
nahmeverfahren und Ihrer Entscheidung informieren wir die Sprengelschule entsprechend.

Unser Aufnahmeprozess ist ein klar strukturierter, dialogischer Ablauf, der Familien und Kinder einbindet 
und auf Transparenz, Nachvollziehbarkeit und pädagogische Qualität setzt. Er ermöglicht eine fundierte 
Beobachtung, einen offenen Austausch und eine verantwortungsvolle Entscheidung über die Zusam-
mensetzung der Lerngruppe


